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Wie jedes Jahr nutzte das Aktions-
bündnis Demenz Singen/Hegau 
den Weltalzheimertag, um für einen 
offenen Umgang mit dieser Erkran-
kung zu plädieren und Betroffene 
sowie Angehörige über Beratungs- 
und Entlastungsmöglichkeiten zu 
informieren. Die Mitglieder des Ak-
tionsbündnisses bauten hierfür am 
Heinrich-Weber-Platz Informations-
stände auf und luden alle Interes-
sierten dazu ein, sich mit Expertin-
nen und Experten zum Thema De-

menz auszutauschen.

Warm und sonnig war es – beste Vor- 
aussetzungen für Passanten, für 
einige Zeit an den dekorativen In-
fo-Tischen zu verweilen. Hier konn-
ten sich die Mitglieder des Aktions-
bündnisses Betroffenen und ihren 
Angehörigen widmen, den Sorgen 
und Nöten zum Thema Demenz zu-
hören und Fragen beantworten. 
Manche erkundigten sich nach 
Tipps für einen entspannteren Um-

gang mit der Erkrankung im Alltag, 
andere interessierten sich für kon-
krete Beschäftigungsangebote für 
Menschen mit Demenz. Angehörige 
kamen miteinander ins Gespräch 
und tauschten ihre Erfahrungen 
aus. Aber auch Menschen, die sich 
bisher nicht mit der Demenz aus-
einandergesetzt hatten, bedienten 
sich der Infobroschüren. 

Die Botschaft des diesjährigen 
Mottos des Weltalzheimertages 

„Demenz – „Die Welt steht Kopf“ 
scheint jedenfalls bei den Leuten 
angekommen zu sein, denn einig 
waren sich alle darüber, wie gut 
es ist, sich frühzeitig informieren 
zu können, damit eben „die Welt“ 
nicht „Kopf steht“. 

Mehr zum Aktionsbündnis Demenz 
Singen/Hegau unter:
awo-konstanz.de/dienste-und-
einrichtungen/pflege-seniorinnen/
aktionsbuendnis-demenz/

Der Tag der Zivilcourage 2023 der 
Singener Kriminalprävention (SKP) 
findet am Freitag, 27. Oktober, statt. 
An Singener Schulen werden am 
Vormittag zahlreiche zum Thema 
passende Workshops abgehalten 
– mithilfe von vielen Kooperations-
partnern. 

Die Abendveranstaltung mit Preis-
übergabe muss in diesem Jahr we-
gen Terminüberschneidungen und 
personellen Engpässen ausfallen. 

Infos bei der SKP: 
Telefon 07731/85-544 
oder per E-Mail an
marcel.darin@singen.de

Damit die Bürgerstiftung ihre wert-
volle Arbeit leisten kann, ist sie auf 
Spenden angewiesen. 
www.buergerstiftung-singen.de

Im Herzen Friedingens liegt die 
Stadtteilbücherei: Freundlich und 
hell ist der Raum gestaltet, eben-
so freundlich begrüßt Iris Sala-
nitri ihre kleinen und großen Be-
sucherinnen und Besucher. Seit 
1988 arbeitet die gelernte Biblio-
theksassistentin in der Stadtbü-
cherei Singen, seit 2018 leitet sie 
die Zweigstelle in Friedingen, die 
jeden Dienstag von 14 bis 18 Uhr 
geöffnet ist. 

Dass ihr die Arbeit Spaß macht, ist 
Iris Salanitri deutlich anzumerken. 
„Ich finde meinen Beruf immer 
noch toll. Das ist eine sehr ausge-
wogene Mischung: Ich habe mit 
Menschen zu tun, aber auch die 
Büroarbeit gehört dazu“, schildert 
sie begeistert.

Besonders freut sie sich, wenn Kin-
der es sich auf den im Raum ver-

teilten Sitzkissen bequem machen 
und anfangen, in den Büchern zu 
schmökern. „Ich habe ihnen auch 
schon vorgelesen oder mit ihnen 
Spiele gespielt“, schmunzelt Iris 
Salanitri, „dafür ist hier mehr Zeit, 
als in der Hauptstelle.“ Und dass 
es in diesem Raum richtig gemüt-
lich ist, dafür sorgt sie mit viel per-
sönlichem Engagement: Einen be-
haglichen Ohrensessel, der zum 
Verweilen einlädt, hat Iris Salani-
tri beispielsweise auf eigene Faust 
hierhergebracht. 

Die Friedinger Bücherei nimmt im-
mer wieder Vorlesestunden mit 
Bastelangebot und Spiele-Nach-
mittage in das Programm auf. Auch 
renommierte Autoren der Singener 
Erzählzeit waren hier für Erwachse-
nen-Lesungen schon zu Gast. Iris 
Salanitri kooperiert außerdem mit 
der Grundschule und dem Kinder-

garten. Farbenfrohe Kinderzeich-
nungen an den Wänden zeugen 
davon, wie beliebt die Leiterin der 
Stadtteilbücherei ist. 

Die Vorlieben vieler ihrer lesefreu-
digen Besucher kennt sie natürlich 
auch. „Ich hole gerne Bücher aus 
der Hauptstelle, wenn ich denke, 
dass sie hier jemandem gefallen 
könnten“, erzählt Iris Salanitri. Da-
rüber hinaus gehört es selbstver-
ständlich zum Service der Stadt-
teilbücherei, die gewünschten Me-
dien nach Friedingen zu bestellen. 
Insgesamt gibt es 2.162 Medien – 
davon 1.088 Kinderbücher, 24 To-
nies, 28 Spiele, 73 Kinderhörspiele 
und 949 Romane. 

Die Stadtteilbibliothek Friedingen 
befindet sich in der Beurener Stra-
ße 20 A und die Öffnungszeiten 
sind dienstags von 14 - 18 Uhr. 

Die Stadt Singen baut ihre Vorsorge-
maßnahmen für einen Notfall weiter 
aus. Zur krisensicheren Kommuni-
kation wurde ein Satelliten-Notfall-
Koffer beschafft. „Gerade bei einem 
möglichen Stromausfall und einem 
möglichen Ausfall des Telekommu-
nikationsnetzes ist das neue Satel-
litentelefon unsere Verbindung zur 
Außenwelt“, betont Oberbürger-
meister Bernd Häusler.  

Als wichtiges Kommunikationszen-
trum kann das Rathaus durch das 
mobil einsetzbare Gerät die Ver-
ständigung mit Nachbarkommu-
nen, Behörden und Leitstellen auf-
recht halten, ergänzt Sarah Falken-
stein (Account Managerin Digita-
lisierung, Schutz & Sensorik von 
Netze BW). Auch der Austausch von 
Bildern und Dokumenten per Com-
puter ist mittels des Satelliten-Not-
fall-Koffers problemlos möglich.

Der handliche, stoßfeste Koffer be-
inhaltet unter anderem eine selbst-
ausrichtende SAT-Antenne, ein 
WLAN-Telefon und ein Analog-Tele-
fon sowie einen leistungsstarken 
Akku mit verschiedenen Lademög-
lichkeiten. 

„Außer den zehn Notfallanlauf-
stellen in Singen, die im Krisenfall 
für Bürgerinnen und Bürger einge-
richtet werden, ist das Satelliten-

Krisensichere Kommunikation 
im Notfall mit Satellitentelefon

Weltalzheimertag: „Demenz – Die Welt steht Kopf“

Die Singener Kriminalpräventi-
on (SKP) befragt die Einwohner-
schaft regelmäßig zu ihrem Si-
cherheits- und Konfliktempfinden 
in der Stadt Singen. Die Ergebnis-
se der Befragung bilden die Basis 
für Projekte, die entsprechende 
Veränderungen herbeiführen sol-
len. So war z.B. die Umgestaltung 
des Maggi-Tunnels ein Resultat 
vergangener Umfragen. 

Zusammen mit dem Projekt 
„Kommunales Konfliktmanage-
ment“ (KoKoMa), das in Koopera-
tion mit der SKP von Herbst 2022 
bis Ende 2024 durchgeführt wird, 
startet nun eine neue und ano-
nymisierte Umfrage zum Thema 
„Wie ist Ihre Meinung zur Sicher-
heitslage in Singen?“. 

Die Umfrage erfolgt in zwölf 
Sprachen (Deutsch, Albanisch, 
Arabisch, Englisch, Französisch, 
Italienisch, Persisch, Portugie-
sisch, Rumänisch, Russisch, Tür-
kisch und Ukrainisch) und läuft 
bis zum 1. Dezember 2023. 

Man kann den Fragebogen online 
ausfüllen über 
gemeinsamzukunftleben.de/
fragebogen.
Alle Antworten gehen in eine re-
präsentative Umfrage ein. Die Er-
gebnisse werden anschließend 
veröffentlicht. 

Weitere Informationen bei
jessica.hafner@insi.team 
mark.bottke@insi.team 
skp@singen.de 

Der familienunterstützende Dienst 
der Caritas bietet am 21. und 28. 
Oktober (jeweils von 9 - 16 Uhr) ei-
nen kostenlosen Kurs in der Frei-
heitstraße 15 an. Gemeinsam wer-
den Themen erarbeitet, so u. a. die 
Bedeutung von Behinderung und 
die Definition von sozialer Kompe-
tenz. Man erhält Informationen zu 

verschiedenen Behinderungsarten, 
Anleitung in Erster Hilfe und Unter-
stützungsmöglichkeiten. 

Um Anmeldung wird gebeten. 
Weitere Informationen bei 
Andrea Klement-Schumacher, Tele-
fon 07731/969 70 495 (vormittags) 
oder per E-Mail an 
klement-schumacher@
caritas-singen-hegau.de 

Waldfriedhof 

Stadtteilbibliothek Friedingen

Iris Salanitri: „Finde meinen Beruf immer noch toll!“

Das Hegau-Museum Singen 
lädt Besucher aller Altersgrup-
pen zu einer faszinierenden Fa-
milienführung am Sonntag, 22. 
Oktober, um 14.30 Uhr ein. Un-
ter dem Titel „Dem Wandel auf 
der Spur – Wo kommt das Wild-
huhn her?“ begibt man sich ge-
meinsam auf eine Reise in die 
Vergangenheit. 

Die Führung geht dem Wandel 
von Wildtieren und -pflanzen 
auf den Grund und beleuchtet 
die Entwicklung unserer Nah-
rungsmittel im Laufe der Zeit. 
Der Eintritt ist kostenfrei; keine 
Voranmeldung nötig. 

Kontakt: Archäologisches 
Hegau Museum, 
Am Schlossgarten 2, Singen, 
Telefon 07731/85-268, 
www.hegau-museum.de

Mitglieder des 
Aktionsbünd-
nisses Demenz 
Singen/Hegau 
informierten 
am Weltalzhei-
mertag. Alle 
Interessierten 
konnten sich 
am Heinrich-
Weber-Platz 
mit Expertin-
nen und 
Experten 
zum Thema
Demenz aus-
tauschen.

Iris Salanitri, die Leiterin der Stadtteilbibliothek Friedingen, mit 
einem „Bestleiher“.

12. Tag der 
Zivilcourage

Spenden für
Bürgerstiftung

Umfrage 
zur Analyse von 

Konflikten in Singen

Caritas-Kurs 

Der Kinder- und Jugendtreff Nord-
stadt (JuNo) bietet in den Herbstfe-
rien am 2. und 3. November das Be-
wegungsprogramm „Body’n brain“ 
(mit einer zertifizierten Trainerin) 
für Grundschulkinder an. Die Kos-
ten für die Teilnahme an diesem An-
gebot liegen bei 50 Euro (inklusive 
Frühstück und Training). 

Am Morgen wird um 8.30 Uhr mit 
einem gemeinsamen Frühstück im 
JuNo gestartet; anschließend geht 
es in die Turnhalle der Beethoven-
schule. Ende: 15 Uhr im JuNo. 

„Body’n brain“ richtet sich an alle 
Kinder, die sich für den Schulalltag 
stärken möchten. Auch Kinder mit 
ADHS, Lernschwächen usw. sind 
herzlich willkommen. 

Nähere Infos und Anmeldung:
www.kinder-jugend-singen.de (unter 
„JuNo“) oder Telefon 07731/31349.  

Wichtige Information für Friedhofs-
besucher: Am Freitag 27. Oktober, 
sowie am Montag, 30. Oktober, und 
Dienstag, 31. Oktober, bleiben die 
Friedhofstore am Waldfriedhof ge-
schlossen. An diesen Tagen ist die 
Einfahrt für Autos gesperrt. 

Übrigens: Es stehen ab sofort soge-
nannte Gießkannenbäume an den 
Wasserbrunnen und Schöpfstellen 
zur Verfügung. 

JuNo in 
den Herbstferien:

„Body‘n brain“

Wichtiger Baustein des Bevölkerungsschutzes – der Satelliten-Notfall-Koffer (von rechts): OB Bernd 
Häusler, Stefan Schüttler (Sachgebietsleiter bei der Feuerwehr für Bevölkerungsschutz und Einsatz-
vorbereitung), Feuerwehrkommandant Mario Dutzi, Stephan Einsiedler (Kommunalberater bei Netze 
BW) und Sarah Falkenstein (Account Managerin Digitalisierung, Schutz & Sensorik von Netze BW).

telefon ein weiterer Baustein un-
seres Konzeptes für den Bevölke-
rungsschutz“, unterstreicht Stefan 

Schüttler, Sachgebietsleiter bei der 
Feuerwehr für Bevölkerungsschutz 
und Einsatzvorbereitung. Deshalb 

sei ein zweiter mobiler Notfall-Kof-
fer für den Krisenstab in Planung, 
so Schüttler. 

Hegau-Museum:
Führung für 

Familien
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Widerspruch 

Kiesabbau im Dellenhau

Beuren
an der Aach

Verwaltungsstelle: Telefon 45640 
Fax 791771

ov-beuren.Stadt@singen.de
www.beurenanderaach.de
Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr
1. u. 2. Freitag im Monat 8.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Mittwoch 9.30 bis 12 Uhr
Freitag 20 bis 21 Uhr
Stadtteilbücherei:
Montag 15.30 bis 17.30 Uhr

Abfuhr Gelbe Säcke
Donnerstag, 26. Oktober: 
Gelber Sack 

Laub im Herbst
Die Ortsverwaltung bittet alle Stra-
ßenanlieger, ihre Verpflichtung zum 
Reinigen der Gehwege – vor allem 
jetzt im Herbst von Laub – zu erfül-
len. Siehe auch ausführlichen Arti-
kel auf dieser Seite.

Bohlingen

Verwaltungsstelle: Telefon 22160
Fax 52068

ov-bohlingen.Stadt@singen.de
Öffnungszeiten:
Montag 7.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag 14 bis 16 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12.30/14 bis 18 Uhr
Donnerstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Mittwoch 17 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei im Rathaus:
Montag 16 bis 18.30 Uhr

Konzert
Im Rahmen der Feierlichkeiten zu 
1.250 Jahre Bohlingen veranstaltet 
der Aachtalchor Bohlingen e.V. am 
Sonntag, 22. Oktober, um 17 Uhr 
eine Soirée in der Aachtalhalle, zu 
der alle herzlich eingeladen sind. 

Mülltermine
Donnerstag, 19. Oktober: Biomüll
Dienstag, 24. Oktober: Altpapier
Mittwoch, 25. Oktober: Restmüll

Friedingen

Verwaltungsstelle: Telefon 45393
Fax 791775

ov-friedingen.Stadt@singen.de
Öffnungszeiten:
Montag 14 bis 16 Uhr
Dienstag 7.30 bis 12.30 Uhr
Donnerstag 14 bis 17.30 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Donnerstag 16 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei:
Dienstag 17 bis 19 Uhr

Ortschaftsratssitzung
Donnerstag, 26. Oktober, 20 Uhr: 
Öffentliche Ortschaftsratssitzung 
im Rathaus (Tagesordnung siehe 
Schaukasten oder www.singen.de, 
„Sitzungen“)

Abfalltermine
Dienstag, 24. Oktober: Restmüll 
Mittwoch, 25. Oktober: Biomüll 

Hausen
an der Aach

Verwaltungsstelle: Telefon 42851 
Fax 789436

ov-hausen.Stadt@singen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 8 bis 12/13.30 bis 16.45 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Dienstag 16 bis 17 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei:
Donnerstag 16 bis 18 Uhr

Bürgercafé:
Kaffeenachmittag und

Kartenspielabend 
Donnerstag, 19. Oktober, 14 Uhr: 
Kaffeenachmittag
Dienstag, 24. Oktober, 19 Uhr: 
Kartenspielabend
 

Gelber Sack
Montag, 23. Oktober: Gelber Sack 

Weihnachtsbaum 
gesucht

Die Ortsverwaltung sucht einen 
Spender für den diesjährigen Weih-
nachtsbaum, der auf dem Linden-
platz aufgestellt wird. Er sollte eine 
Mindesthöhe von rund sechs Me-
tern aufweisen. Wer einen solchen 
Baum spenden möchte, kann sich 
gerne bei der Ortsverwaltung mel-
den: Telefon 07731/42851 (diens-
tags) oder per E-Mail an 
ov-hausen@singen.de

Homepage 
gewährt Einblicke

Die stadtteileigene Homepage ge-
währt Einblicke in die verschiede-
nen Vereine und Gruppierungen 
sowie öffentliche Einrichtungen. 
Mögliche Verbesserungsvorschlä-
ge sind erwünscht und werden ge-
prüft. Einfach mal reinschauen un-
ter www.hausen-an-der-aach.de

Schlatt
unter Krähen

Verwaltungsstelle: Telefon 42615 
Fax 791700

ov-schlatt.Stadt@singen.de
www.schlatt-unter-kraehen.de
Öffnungszeiten:
Montag 8.30 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 13.30 bis 17 Uhr
Donnerstag 13.30 bis 18 Uhr
1. u. 2. Freitag im Monat 13.30 bis 16 Uhr
Sprechzeiten der Ortsvorsteherin:
Dienstag 15 bis 18 Uhr
Freitag 17 bis 18 Uhr
Stadtteilbücherei:
Mittwoch 17 bis 19 Uhr

Verwaltungsstelle zu 
Die Verwaltungsstelle bleibt am 
Mittwoch, 18. Oktober, wegen einer 
Personalversammlung geschlos-
sen.

Gelbe Säcke
Montag, 23. Oktober: Gelbe Säcke 

Verunreinigung 
durch Hunde

Aus gegebenem Anlass verweist die 
Ortsverwaltung auf § 15 der Polizei-
verordnung der Stadt Singen – mit 
der Bitte an alle Hundehalter um 
Beachtung: Der Halter oder Führer 
eines Hundes hat dafür zu sorgen, 

dass dieser seine Notdurft nicht 
auf Straßen, Rad- und Gehwegen, 
in fremden Gärten oder Rasenflä-
chen, in öffentlichen Grün- und Er-
holungsanlagen, auf Kinderspiel-, 
Sport- und Bolzplätzen oder auf 
landwirtschaftlich genutzten Wie-
sen verrichtet. Dennoch dort abge-
legter Hundekot ist von der verant-
wortlichen Person unverzüglich und 
ordnungsgemäß zu beseitigen.  

Überlingen
am Ried

Verwaltungsstelle: Telefon 22539 
Fax 791773

0v-ueberlingen.Stadt@singen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Mittwoch 8 bis 9.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Stadtteilbücherei:
Donnerstag 16 bis 19 Uhr

Büro des
Bürgervereins

Das Büro des Bürgervereins Überlin-
gen am Ried e.V. (Nachbarschafts-
hilfe) ist am Montag und Donners-
tag jeweils von 14 - 16 Uhr geöffnet. 
Kontakt: Telefon 07731/791774 oder 
per E-Mail:
info@buergerverein-ueberlingen.de 

Verunreinigungen durch 
Hunde und Pferde

Der Halter oder Führer eines Hun-
des oder Pferdes hat dafür Sorge 
zu tragen, dass dieser/dieses sei-
ne Notdurft nicht auf Straßen, Rad- 
und Gehwegen, in fremden Gärten 
oder Rasenflächen, in öffentlichen 
Grün- und Erholungsanlagen, auf 
Kinderspiel-, Sport- und Bolzplät-
zen oder auf landwirtschaftlich ge-
nutzten Wiesen verrichtet. Dennoch 
dort abgelagerter Kot ist von der 
verantwortlichen Person unverzüg-
lich und ordnungsgemäß zu besei-
tigen.  

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates 

am Dienstag, 24. Oktober, 
um 17.30 Uhr im Ratssaal des 

Rathauses, Hohgarten 2

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nicht-
öffentlichen Sitzungen der Gremi-
en gefassten Beschlüsse

3. Projektbeschluss: Beschaffung 
und Ausbau des Sirenennetzes 
zur Frühwarnung der Bevölkerung

4. Bericht der Stabsstelle Rech-
nungsprüfung über die örtliche 
Prüfung des Jahresabschlusses 
der Stadt Singen für das Haus-
haltsjahr 2022

5. Feststellung des Jahresab-
schlusses 2022 der Stadt Singen

6. Bericht der Stabsstelle Rech-
nungsprüfung über die örtliche 
Prüfung des Jahresabschlusses 
des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Singen für das Wirtschaftsjahr 
2022

7. Beschlussfassung über die 
Feststellung des Jahresabschlus-
ses, den Ergebnisverwendungs-
vorschlag und die Entlastung der 
Betriebsleitung der Stadtwerke 
Singen für das Jahr 2022

8. Sachstandsbericht zur Grund-
steuerreform

9. Verzicht auf die Einführung ei-
ner Grundsteuer C im Rahmen der 
Grundsteuerreform

10. Neufassung der Hundesteuer-
satzung der Stadt Singen 

11. Sachstandsbericht zur Einfüh-
rung einer Verpackungssteuer bei 
der Stadt Singen

12. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über den Feuerwehrkosten-
ersatz (Neukalkulation der Ge-
bührentatbestände) und Einfüh-
rung der Entgelte für Werkstatt-
leistungen

13. Kanalerneuerung in der Güter-
straße im Zuge der Straßensanie-
rung
– Baubeschluss und Umwidmung 
einer Verpflichtungsermächtigung

14. Gründung einer „Medizini-
schen Versorgungszentrum Sin-
gen“ Gesellschaft mbH

15. Gewährung einer Beihilfe nach 
den beihilferechtlichen Vorschrif-
ten des Landes mit Zuschuss des 
Dienstherrn zur Krankheitskos-
tenversicherung für die Beamtin-
nen und Beamten des Einsatz-
dienstes der Feuerwehr

16. Annahme von Spenden und 
Zuwendungen

17. Beantwortung von Anfragen 
und Anträgen des Gemeinderates

18. Mitteilungen

18.1 Aufbau eines Reallabors zur 
nachhaltigen Transformation der 
Industrieregion Singen
– Kooperation zwischen der 
HTWG Hochschule Konstanz und 
der Stadt Singen
– Status quo und Ausblick auf 
Schwerpunkte kommender Akti-
vitäten

18.2 Kommunale Verpflichtungen 
in den Bereichen Klimaschutz und 
Klimaanpassung auf Basis der 
aktuellen Gesetzgebung in Bund 
und Land

18.3 Organisation und Aufga-
ben der neuen Stabsstelle Klima-
schutz & Klimaanpassung

18.4 2. Finanzbericht für das Jahr 
2023 an den Gemeinderat der 
Stadt Singen

19. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich 
zu dieser Sitzung eingeladen. Än-
derungen bitte dem Aushang im 
Rathaus entnehmen oder 
www.singen.de 
(Rubrik „Sitzungen“). 
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Herbstlaub richtig beseitigen
So schön der Herbst sein kann, 
mit ihm kommen auch die Blät-
ter und die Frage: Wer ist für die 
Laubbeseitigung zuständig? Denn 
zu Herbstbeginn verwandelt sich 
nasses Laub schnell in eine echte 
Rutschgefahr. 

Hier die wichtigsten Bestimmun-
gen gemäß der städtischen Sat-
zung über die Verpflichtung der 
Straßenanlieger zum Reinigen der 
Gehwege: 
• Gehwege müssen gereinigt wer-
den. Falls diese auf keiner Stra-
ßenseite vorhanden sind, Flächen 
am Rand der Fahrbahn in einer 
Breite von einem Meter – in ver-
kehrsberuhigten Bereichen: zwei 
Meter und in Fußgängerzonen vier 
Meter. Bei einseitigen Gehwegen 

sind nur diejenigen Straßenanlie-
ger verpflichtet, auf deren Seite der 
Gehweg verläuft. 

• Zum Reinigen verpflichtet sind 
die jeweiligen Grundstückseigen-
tümer und -besitzer (beispielswei-
se Pächter oder Mieter) in gesamt-
schuldnerischer Verantwortung. 
Sie haben durch geeignete Maß-

nahmen sicherzustellen, dass die-
se Pflichten ordnungsgemäß erfüllt 
werden. 

• Das Laub darf dabei weder dem 
Nachbarn zugeführt noch in die 
Straßenrinnen, andere Entwässe-
rungsanlagen oder offene Abzugs-
gräben geschüttet werden. Das 
Laub muss ordnungsgemäß ent-
sorgt werden; dabei spielt es keine 
Rolle, woher das Laub stammt.

Wichtig: Auch wer krank oder im 
Urlaub ist, muss diese Pflichten er-
füllen. 

Verstöße gegen die städtische Sat-
zung sind eine Ordnungswidrigkeit 
und können mit Bußgeld geahndet 
werden. 

gegen die Übermittlung 
von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement 

der Bundeswehr

Nach § 58 b des Soldatenge-
setzes können sich die Frauen 
und Männer, die Deutsche im 
Sinne des Grundgesetzes sind, 
verpflichten, freiwilligen Wehr-
dienst zu leisten, sofern sie hier-
für tauglich sind. Zum Zweck der 
Übersendung von Informations-
material übermitteln die Melde-
behörden dem Bundesamt für 
das Personalmanagement der 
Bundeswehr aufgrund § 58 c 
Absatz 1 Satz 1 des Soldatenge-
setzes jährlich bis zum 31. März 
folgende Daten zu Personen mit 
deutscher Staatsangehörigkeit, 
die im nächsten Jahr volljährig 
werde: Familienname, Vornamen 
und die gegenwärtige Anschrift.

Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann beim

Bürgerzentrum
Standes-, Einwohner- und 

Ausländerwesen
August-Ruf-Straße 13

78224 Singen (Hohentwiel)
Öffnungszeiten Montag, 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 8 - 18 Uhr, Donnerstag 

von 8 - 12 Uhr
Telefon 07731/85-599

eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

Widerspruch 
gegen die Übermittlung 

von Daten aus Anlass von 
Alters- oder Ehejubiläen an 
Mandatsträger, Presse oder 

Rundfunk und gegen 
die Datenübermittlung an 

das Staatsministerium

Verlangen Mandatsträger, Presse 
oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- und 
Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 
50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Fa-
miliennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und 
Art des Jubiläums.

Altersjubiläen sind der 70. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Ge-
burtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und 
jedes folgende Ehejubiläum.

Die Meldebehörde übermittelt 
darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsmi-
nisterium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Mi-
nisterpräsidenten Daten der Ju-
bilarinnen und Jubilare aus dem 
Melderegister. Davon umfasst 

sind zum Beispiel der Familien-
name, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie 
das Datum und die Art des Jubi-
läums.

Die betroffenen Personen, deren 
Daten übermittelt werden, haben 
das Recht, der Datenübermitt-
lung zu widersprechen.

Der Widerspruch kann beim

Bürgerzentrum
Standes-, Einwohner- und 

Ausländerwesen
August-Ruf-Straße 13

78224 Singen (Hohentwiel)
Öffnungszeiten Montag, 

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 8 - 18 Uhr, Donnerstag 

von 8 - 12 Uhr
Telefon 07731/85-599

eingelegt werden. Bei einem 
Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Wider-
ruf.

Bitte den Widerspruch vor dem 
Geburtsmonat bzw. dem Monat 
des Ehejubiläums melden. 

In der Sache Kiesabbau des Kies-
werks Birkenbühl GmbH & Co. KG 
im Gewann Dellenhau findet ein 
nichtöffentlicher Erörterungster-
min im Rahmen der nachgehol-
ten Umweltverträglichkeitsprü-
fung am Donnerstag, 19. Oktober 
2023, um 9 Uhr im Landratsamt 
Konstanz statt. 

Der Termin dient der Erörterung 
der rechtzeitig erhobenen Ein-
wendungen und der eingegan-

genen Stellungnahmen mit dem 
Träger des Vorhabens und dessen 
Beauftragten, den anerkannten 
Umweltvereinigungen, den be-
troffenen Gemeinden und Fach-
behörden sowie den Einwendern 
und Betroffenen. 

Die vollständige Öffentliche Be-
kanntmachung des Landratsam-
tes Konstanz ist zu finden unter 
www.singen.de/amtliche-
bekanntmachungen

Pflegekammer:
GLNK-Mitarbeiter im

Gründungsausschuss
Die Pflegekammer in Baden-Würt-
temberg wird Realität: Das Ministe-
rium für Soziales, Gesundheit und 
Integration in Stuttgart hat die Mit-
glieder des Gründungsausschusses 
für die Landespflegekammer er-
nannt. 

Der Ausschuss setzt sich aus 15 
Haupt- sowie 15 Ersatzmitgliedern 
zusammen, die von den verschie-
denen Berufsverbänden der Pflege 
vorgeschlagen wurden. Darunter 
sind auch Mitarbeitende des GLKN, 
die schon länger berufspolitisch ak-
tiv sind und über ihre Verbände no-
miniert wurden.

Das sind zum einen als Hauptmit-
glied Elke Messner-Küttner, Fach-
krankenschwester auf der interdis-
ziplinären Intensivstation am Klini-
kum Konstanz sowie Betriebsrats-
mitglied, sie ist über die DGF-Liste 
(Deutsche Gesellschaft für Fach-
krankenpflege und Funktionsdiens-
te e.V.) nominiert worden. Ebenso 
gehört Barbara Driescher als Ersatz-
mitglied zum Gründungsausschuss. 
Sie arbeitet als Pflegepädagogin an 
der Akademie für Gesundheitsberu-
fe am Standort Konstanz und ist im 
Ausschuss die Stellvertreterin von 
Dr. Bettina Schiffer. Schiffer war bis 
zum 31. Dezember 2022 die Leiterin 
der Akademie für Gesundheitsbe-
rufe im GLKN, beide sitzen für den 
Berufsverband Lehrende Gesund-
heits- und Sozialberufe e.V. (BLGS) 
im Gründungsauschuss. 

Vereinsregister auf 
Singens Webseite

Das Vereinsregister auf 
www.singen.de ist ein Service so-
wohl für die Singener Vereine (die 
gebündelt an einer Stelle präsent 
sind) als auch für die Bürgerinnen 
und Bürger. 

Für den Eintrag ins städtische Ver-
einsregister werden nur folgende 
Daten von den Vereinen benötigt: 
– Vereinsname
– Kurze Beschreibung
– Homepage
– Adresse

Einfach eine Mail mit 
diesen Angaben schicken an: 
vereine@singen.de 

Webseite
 der Stadt Singen:

www.singen.de
„Sie haben vor zu heiraten?“, „Sie 
wollen wissen, welche Partnerstäd-
te Singen hat?“ oder „Sie brauchen 
Infos zum Thema Müll?“:

Diese sowie viele weitere zahlrei-
che Informationen – wie auch Be-
kanntmachungen und Sitzungen – 
finden Interessierte auf der Home-
page der Stadt Singen unter 
www.singen.de. 

Robin Weiler verewigt sich im 
Goldenen Buch der Stadt Singen 

Der Singener Profisportler Robin 
Weiler hat sich im Beisein seiner Fa-
milie und wichtigsten sportlichen 
Förderer ins Goldene Buch der Stadt 
Singen eingetragen. 

Im Rahmen der 8. „World Dwarf 
Games“ – das größte internationale
Sportevent für kleinwüchsige Men-

schen – konnte der erfolgreiche Pa-
ra-Athlet gleich drei Mal den Welt-
meister-Titel in den Sportarten Dis-
kus, Volleyball und Fußball für sich 
beanspruchen. 

Auch in der Disziplin Speerwurf 
stand er als Vize-Weltmeister auf 
dem Siegertreppchen. 

Oberbürgermeister Bernd Häusler 
und Bürgermeisterin Ute Seifried 
gratulierten dem 22-Jährigen im 
Singener Rathaus zu seiner sport-
lichen Erfolgshistorie. Erst vor we-
nigen Wochen bewies Robin Weiler 
sein Talent bei den Deutschen Meis-
terschaften der Para Leichtathletik 
in Singen. 

Robin Weiler verewigt sich im Goldenen Buch der Stadt Singen – im Beisein von (hinten von links) Ange-
lika Weiler, Ron Weiler, Ulrich Thorwesten (Trainer) sowie (vorne von links): Monika Baur, Trainer Georg 
Baur, die Eltern Claudia und Jürgen Weiler, OB Häusler, Bürgermeisterin Seifried sowie Jörg Zimmer-
mann (Abteilungsleiter Sport, Bäder und Verwaltung). 


